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Froschköniginnen bringen Kröten in Sicherheit
Ehrenamtliche Tierschützerinnen suchen weitere Helfer und drängen auf eine Lösung  
für die jährliche Krötenwanderung

Vera Krauland von den Froschköniginnen sucht die Leitplanken an der L165 zwischen Eicherscheid und Schönau nach Kröten ab, die 
sie anschließend über die Straße zum Rückhaltebecken trägt.

Bericht auf Seite 2
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Auch die stark gefährdeten Geburtshelferkröten leben an der 
viel befahrenen Landstraße L165 und sind dort den Gefahren des 
Verkehrs ausgesetzt.

Wenn im Frühjahr die Temperatu-
ren steigen, zieht ihr Instinkt die 
Kröten und andere Amphibien aus 
ihren Winterquartieren zu ihrem Ge-
burtsgewässer. Bei der Wanderung 
müssen die Tiere viele Hindernisse 
überqueren, häufig auch viel be-
fahrene Straßen. Damit die Kröten 
in Bad Münstereifel sicher zu ihren 
Laichplätzen kommen, sind derzeit 
fast täglich morgens und zur abend-
lichen Dämmerung ehrenamtliche 
Helferinnen am Rückhaltebecken 
in Eicherscheid und im Schleidtal 
unterwegs. Sie sammeln die Kröten 
vom Straßenrand und bringen sie 
zum Wasser. Auch Frösche, Molche, 
Feuersalamander sowie Geburts-
helferkröten - sie stehen als stark 
gefährdete Art auf der Roten Liste 
- kommen in die Sammeleimer.
Seit 2005 engagieren sich die 
„Froschköniginnen“ jedes Frühjahr 
für den Erhalt der Kröten. „Wenn 
wir zur Laichzeit nicht regelmäßig 
zur Stelle wären, würden noch viel 
mehr Kröten überfahren, als es oh-
nehin der Fall ist“, erklärt Sabine 
Terspecken, Vorsitzende der Tierhilfe 
Nordeifel e.V., zu dem die Grup-
pe der Amphibienhelfer gehört. 
Im Vergleich zu den Anfangs-
zeiten der Krötensammelaktion 

Bericht zur Titelseite

vor über 20 Jahren sei der Bestand 
stark zurückgegangen. „Früher haben 
wir jeden Abend eimerweise Kröten 
zum Gewässer getragen“, erinnert 
sich Vera Krauland, die die Frosch-
königinnen-Gruppe leitet. Je nach 
Temperatur und Feuchtigkeit - die 
Amphibien mögen es gern warm 
und nass - können es an einem Abend 
mehr als hundert Kröten sein. „Jedes 
Tier, das wir vor den Autoreifen retten 
können, zählt“, betont Vera Krauland. 

Sie dreht meistens morgens ihre 
Runde am Rückhaltebecken. Hinter 
der Leitplanke an der L165 zwi-
schen Eicherscheid und Schönau 
verstecken sich die Kröten im Laub. 
„Durch die festen Schutzzäune 
ohne Durchlass sind die Tiere auf 
unsere Hilfe angewiesen, sonst ist 
ihr Weg da zu Ende oder sie fallen 
Fressfeinden zum Opfer“, erklärt die 
Tierschützerin. „Es wäre viel sicherer 
für die Tiere, wenn es Tunnel gäbe, 

durch die sie auf die andere Stra-
ßenseite gelangen.“ Termine mit 
Straßen NRW, der Unteren Natur-
schutzbehörde und dem Erftverband 
endeten bislang ergebnislos. Aber 
die Tierschützer geben nicht auf. Sie 
wollen nun das Gespräch mit dem 
neuen Bürgermeister Sebastian Glat-
zel suchen, um ihn über das Problem 
der fehlenden Tunnel in Kenntnis zu 
setzen.
Bis sich etwas ändert, werden die 
Froschköniginnen weiterhin jeden 
Morgen und Abend auf Kröten-
suche gehen. Weitere Helferinnen 
und natürlich auch Helfer sind 
jederzeit willkommen. Denn die 
Arbeit hört nach dem Laichen der 
Kröten nicht auf: Die Tiere wan-
dern anschließend wieder vom 
Gewässer weg. Auch die Jungkrö-
ten machen sich massenhaft auf 
den Weg, um einen neuen Lebens-
raum zu finden - und müssen dazu 
wieder die gefährliche Straße 
überwinden. Die Amphibien sind 
also bis in den Frühsommer hinein 
auf die Hilfe der Froschköniginnen 
angewiesen.
Wer bei der Krötenrettung helfen 
will, kann sich unter info@tierhil-
fe-nordeifel.de oder 02253 7457 
melden. 
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Goethe, Wassermaus und Kröte im Kulturhaus
Figurentheater, Schauspiel, Lieder und Gedichte für Kinder ab 4

„Der Frühling im Wald“
Eine Veranstaltung des Kneipp-Vereins Bad Münstereifel e.V.

Am Sonntag, 26. April, um 15 Uhr, 
steht im „Kulturhaus theater 1“, 
Langenhecke 4 in Bad Münstereifel, 
das Stück „Goethe, Wassermaus und 
Kröte“ auf dem Programm.
Die Inszenierung ist mit viel Sorgfalt 
auf die Bedürfnisse und die Auffas-
sungsgabe der jüngsten Zuschauer 
(ab 4) abgestimmt.
Christiane Remmert trägt Kinderrei-
me, Gedichte, Lieder und Geschich-
ten vor, ihr Partner Jojo Ludwig ge-
staltet hauptsächlich den visuellen 
Teil. Er illustriert das Vorgelesene 
mit Figurenszenen und untermalt 
die Lieder mit Live-Musik.
Selbstverständlich wurde auch bei 
dieser Inszenierung an die Erwachse-
nen gedacht, die ihren Kleinen dabei 
helfen können, die ersten Schritte in 

die Welt des Theaters und der Poesie 
zu unternehmen. Vielleicht erinnert 
man sich dabei auch selbst an längst 
vergessene Kinderlyrik.
Wenn man sich also demnächst ein-
mal fragen sollte, welche sinnvolle 
Alternative zum Fernsehen es für die 
Kinder noch gibt, dann könnte man 
in Erinnerung an diese Inszenierung 
eine Antwort finden.
Das Stück bietet zudem die überaus 
seltene Gelegenheit, Johann Wolf-
gang von Goethe einmal persönlich 
kennen zu lernen, denn er ist bei der 
Aufführung anwesend, auch wenn er 
noch recht klein ist.
Also: Keine Angst vor großen Dichtern!
Tickets gibt es an der Tageskasse; 
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter 02257-4414 

Goethe, Karpfen und Wurst. Foto: Jojo Ludwig

Der kleine Goethe ist sehr stolz auf seine Blume

oder unter kulturhaus@theater-1.de 
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst am 

Tag der Veranstaltung eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Unter dem Titel „Waldgeheimnis-
se“ bietet die Diplom-Biologin Uta 
Splettstößer in den kommenden 
Monaten drei Natur-Wanderungen 
an. Die erste Wanderung führt in die 
geheimnisvolle Erlebniswelt „Der 
Frühling im Wald“.
Kinder und ihre Familien werden 
spielerisch und mit allen Sinnen Fol-
gendes entdecken: Wer hat den Zap-

fen angeknabbert? Wie riecht diese 
Pflanze? Welches Tier versteckt sich 
da unter herabgefallenen Blättern? 
Diese und weitere Geheimnisse 
werden die Kleinen und Großen bei 
ihrem Spaziergang enträtseln.
Die leichte Wanderung beginnt am 
Sonntag, 12. April, um 10 Uhr und 
endet um 12:30 Uhr. 
Bitte ein Picknick und eine Sitz-

unterlage mitbringen.
Treffpunkt: Parkplatz Hirnbergweg 1
Teilnahmegebühr: Einzelpersonen 
10 Euro, Familien bis zu vier Per-
sonen 20 Euro plus 5 Euro für jede 
weitere Person. Mindestanzahl: 
acht Personen
Anmeldung erforderlich 
bei Frau Tanja Larscheid, 
Tel. 0170 3867506.
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Himpelchen und Pimpelchen im Kulturhaus
Das „theater1“ zeigt wieder sein Stück zum Thema Achtsamkeit

Aktion „Eine Stadt macht Frühjahrsputz -  
machen Sie mit“

Stammtisch-Treffen der 
Deutschen iLco e.V.

Himpelchen und Pimpelchen in 
voller Größe Himpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. 

Fotos: Jojo Ludwig

Am Sonntag, 19. April, um 15 Uhr 
können sich alle Kinder ab 3 Jahren 
und deren Erwachsene an der Insze-
nierung „Himpelchen und Pimpel-
chen“ erfreuen, die im „Kulturhaus 

theater 1“, Langenhecke 4 in Bad 
Münstereifel gezeigt wird.
Wahrscheinlich kennen die meisten 
das Lied von Himpelchen und Pim-
pelchen, ihres Zeichens Heinzelmann 

und Zwerg, die bekanntermaßen auf 
einen Berg stiegen, lange da oben 
sitzen blieben und anscheinend 
unmotiviert mit ihren Zipfelmützen 
wackelten. Diese Prozedur dauerte 
ganze 37 Wochen, bevor die beiden 
in den Berg krochen und dort „in 
guter Ruh““ schliefen. Soviel zum 
bekannten Teil der Geschichte.
Was bislang unbekannt blieb, ist der 
Zweck und der Ablauf dieses denk-
würdigen alpinen Unternehmens.
Hier bringt die Inszenierung vom 
„theater 1“ Licht ins Dunkel und das 
Publikum kann an diesen Erkennt-
nissen teilhaben. In einer Geschich-
te mit einfachen, klaren Bildern und 
zwei liebenswerten Puppen zeigen 
die beiden Akteure und Figuren-
spieler, dass Vorsicht und Rücksicht 
zwei ganz wichtige Elemente für das 
Miteinander sind. Tickets gibt es an 
der Tageskasse; Kartenzahlung ist 
nicht möglich. Es wird empfohlen, 

unter 02257-4414 oder unter kultur-
haus@theater-1.de zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst am 
Tag der Veranstaltung eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Sehr geehrte Wanderfreunde,
die Stadt Bad Münstereifel lädt ein 
zur Aktion „Eine Stadt macht Früh-
jahrsputz - Machen Sie mit“ am 
Samstag, 18. April.
Die Ortsgruppe Bad Münstereifel des 
Eifelvereins möchte sich an dieser 

Aktion aktiv beteiligen und bittet um 
Unterstützung durch Ihre Teilnahme. 
Eine saubere und schöne Umgebung 
kommt uns allen zugute.
Der städtische Bauhof wird den Früh-
jahrsputz tatkräftig unterstützen und 
entsprechendes Hilfsmaterial zur 

Verfügung stellen sowie die gefüllten 
Abfallsäcke abholen.
Damit disponiert werden kann, wird 
von der Stadt gebeten bis zum 8. Ap-
ril die Anzahl der teilnehmenden Per-
sonen zu melden. Vorstandsmitglied 
Selman Akkuyun, 0177 3471231, 

02253 960179, sakkojun@web.de, 
wird Ihre Anmeldung gerne anneh-
men und die Koordination mit der 
Stadt Bad Münstereifel vornehmen. 
Nähere Angaben, Treffpunkt, Uhr-
zeit, Reinigungsbezirk usw., werden 
noch rechtzeitig mitgeteilt.

Stammtisch-Treffen der Deutschen 
iLco e.V. für Menschen mit Stoma, 
künstlicher Harnableitung oder 
Darmkrebs. Das Treffen findet jeden 
ersten Dienstag in den geraden Mo-
naten um 17 Uhr statt. Treffpunkt ist 
das Café T in der Werther Straße 34 

in Bad Münstereifel.
Ansprechpartner ist Roland Zarem-
ba: 0174 64 99 513 oder E-Mail 
ilco.euskirchen@web.de.
Das nächste Treffen ist am 7. April. 
Über rege Teilnahme würden wir uns 
freuen.
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekannt-
machungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad 
Münstereifel

Jagdgenossenschaft Eschweiler

Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 02.04.2026 im Internet auf 
der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de

Jagdgenossenschaft
Bad Münstereifel-Eschweiler
- Der Vorsitzende -
Bekanntmachung
Hiermit lade ich zur 56. Sitzung der Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Eschweiler am
Freitag, 08.05.2026, 19.00 Uhr
ins Clubhaus des Golfclubs Bad Münstereifel-Eschweiler ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Genehmigung der Niederschrift über die 55. Sitzung vom 11.04.2025
3.	 Bericht Jahresrechnung 2025/2026
4.	 Prüfungsbericht zur Jahresrechnung 2025/2026

5.	 Entlastung des Vorstands und des Kassenführers
6.	 Bericht des Vorsitzenden
7.	 Bestellung von zwei Rechnungsprüfer (-innen)
8.	 Beschlussfassung über die Höhe der Jagdpachtauszahlung 2026/2027
9.	 Genehmigung des Haushaltsplans 2026/2027
10.	Verschiedenes
Das Jagdkataster sowie die Auszahlungs-liste liegt in der Zeit vom 09.05.2026 
bis 22.05.2026 -nach voheriger Anmeldung- beim Vorsitzenden Peter Glehn, 
Ivers-heimer Str. 11, Bad Münstereifel, aus.

Der Vorsitzende
gez. Peter Glehn
Bad Münstereifel, 30.03.2026

Gern gratulieren wir im Amtsblatt zu 
folgenden Altersjubiläen:
•	 ab dem 70. Geburtstag, dann 

alle fünf Jahre ab dem nächsten 
Jubiläum,

•	 ab dem 100. Geburtstag jeder 

weitere Geburtstag,
•	 zur Goldenen Hochzeit,
•	 zur Diamanten Hochzeit,
•	 zur Eisernen Hochzeit,
•	 zur Gnadenhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Be-

stimmungen: Eine Veröffentlichung 
erfolgt nur, wenn Sie dies wünschen. 
Wenn wir Ihnen im Amtsblatt gratu-
lieren dürfen, bitten wir um schriftli-
che Mitteilung zwei Monate vor dem 
gewünschten Termin an: 

buero-buergermeister@bad-mu-
enstereifel.de. Darf der Bürgermeister 
oder dessen Vertreter Ihnen persön-
lich gratulieren, melden Sie sich eben-
falls bitte unter: buero-buerger-
meister@bad-muenstereifel.de.
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Idyllische Bäche und Höhen nördlich der Rurtalsperre
Wanderung der Ortsgruppe Bad Münstereifel 

Montagswanderung
Wanderung der Ortsgruppe Bad Münstereifel 

Unbekannte beschädigen Opferstock in Waldkapelle

Sonntag, 12. April, 10 Uhr 
Von Vossenack wandern wir abwärts 
in die Täler von Bosselbach und Tie-
fenbach. Nach der Überquerung der 
Kall steigen wir zum Kältberg auf 

und folgen dem Kumbach aufwärts. 
Über Kommerscheidt erreichen wir 
bei der Mestrenger Mühle wieder 
das Kalltal. Von dort steigen wir zu-
letzt wieder hinauf nach Vossenack. 

(Strecke geändert)
Ca. 16 Kilometer, 5 Stunden, 
450 Höhenmeter
Anmeldung erforderlich. Den Treff-
punkt und die Startzeit erfahren Sie 

bei der Anmeldung.
Kontakt: 
Dr. Christiane Gebhardt, 
02253 545413,
0174 7030140

Montag, 13. April, 14:30 Uhr, vor 
dem Rathaus in Bad Münster-
eifel, Marktstraße 13

Zum Start in die Woche unterwegs mit 
Wanderführerinen und Wanderführern 
des Eifelvereins Bad Münstereifel auf 

schönen Wanderwegen rund um die 
Stadt. 
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro, 

mit Kurkarte frei
Kontakt: Kurverwaltung im Bahnhof, 
02253 542244

An einer Waldkapelle an der Land-
straße 234 in Bad Münstereifel-Ro-
dert versuchten Unbekannte im Zeit-
raum von Montag, 23. März, 8 Uhr, 
bis Freitag, 27. März, 8:30 Uhr, an 
den Inhalt eines Opferstocks zu ge-

langen. Unbekannte beschädigten 
das Schloss des Opferstocks, um 
sich Zutritt zum darin befindlichen 
Geld zu verschaffen. Der Versuch 
blieb erfolglos. Ein Vorhänge-
schloss mit gebrochenem Bügel 

wurde unterhalb des Opferstocks 
aufgefunden. 
Weitere Beschädigungen waren vor 
Ort nicht erkennbar.
Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen. 

Hinweise zu verdächtigen Beobach-
tungen oder zur Tat werden unter der 
Telefonnummer 02251 799-0 oder 
per E-Mail an 
pressestelle.euskirchen@polizei.nrw.de 
entgegengenommen.

Kradfahrer verstarb  
an Unfallstelle

Einbruch in Ferienhaus

Bad Münstereifel-Honerath (ots). Ein 
36-jähriger Mann aus Bad Münster-
eifel kam am Montagabend, 6. April 
gegen 17:38 Uhr aus ungeklärter Ur-
sache mit seinem Motorrad auf der 
Landstraße 165 nach rechts von der 
Fahrbahn ab. Ein dahinter fahrender 
22-Jähriger, ebenfalls aus Bad Müns-
tereifel, erschrak aufgrund dessen, 
fuhr mit seinem Krad am Verunfall-
ten vorbei, drehte sich nach ihm um 

und kam infolgedessen ebenfalls 
nach rechts von der Fahrbahn ab.
Der 36-Jährige verstarb an der 
Unfallstelle. Der 22-Jährige wurde 
schwer verletzt in ein Krankenhaus 
gebracht.
Das Verkehrsunfallaufnahmeteam si-
cherte die Unfallspuren. Die Strecke 
war bis 22:12 Uhr gesperrt.
Das Verkehrskommissariat hat die 
Ermittlungen aufgenommen.

Bad Münstereifel (ots). Am Karfrei-
tag, 3. April entdeckten die Besitzer 
eines Ferienhauses den Einbruch in 
der Nierenfelder Straße in Bad Müns-
tereifel-Ohlerath. Die unbekannten 
Täter hatten in der Zeit von Gründon-
nerstag, 2. April, 22:00 Uhr bis Kar-
freitag, 3. April, 12:30 Uhr, die Scheibe 

der Terrassentür eingeschlagen und 
sich so Zugang zum Haus verschafft. 
Dort durchsuchten sie das Inventar 
nach Beute. Unerkannt konnten 
die Täter im Anschluss flüchten. 

Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen in diesem Fall aufgenommen.
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Städtische Realschule Bad Münstereifel erfolgreich  
bei Jugend forscht 

Foto: Martina Rückels

Im Februar nahm die Städtische 
Realschule Bad Münstereifel erneut 
erfolgreich am Regionalwett bewerb 
von Jugend forscht teil. Die Veran-
staltung fand in diesem Jahr beim 
Chemieunternehmen Covestro in 
Leverkusen statt. 
Die Realschule war mit zwei Grup-
pen im Bereich Jugend forscht junior 
Physik vertreten. Die Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 11 bis 13 
Jahren hatten sich bereits seit den 
Sommerferien intensiv auf den Wett-
bewerb vorbereitet. Unterstützt wur-
den sie von ihren Betreuerinnen Frau 
Dr. Schaaf und Frau Rückels sowie 
von drei Zehntklässlern der Schule. 
Nach dem Aufbau der Präsentations-
stände und einer Begrüßung durch 
die Veranstalter stellten die jungen 

Forscherinnen und Forscher ihre 
Projekte der Jury vor. In ausführ-
lichen Gesprächen würdigten die 
Jurymitglieder die Arbeiten und das 
Engagement der Teilnehmenden. 
Anschließend hatten die Kinder, Be-
treuer und Besucher Gelegenheit, 
die zahlreichen Projekte anderer 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 
besichtigen. Dann kam die lang er-
sehnte Preisverleihung. Die Gruppen 
der RSBaM erreichten einen 2. und 
3. Platz bei Jugend forscht Junior 
Physik und nahmen sichtlich stolz 
ihre Urkunden entgegen. Der Erfolg 
motiviert die jungen Talente bereits 
für die Zukunft: Die Vorbereitungen 
für den nächsten Wettbewerb von 
Jugend forscht im Jahr 2027 haben 
an der Schule schon begonnen.
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Erfolg macht süchtig - Frauenpower im TVE 1905
Karate-Kumite-Lehrgang zum Weltfrauentag

Die Karateabteilung dankt.Celina Feemer. Foto: TVE

Was im vergangenen Jahr als muti-
ges Pilotprojekt begann, hat sich in-
zwischen zu einem festen Highlight 
im TVE-Kalender entwickelt. Der ers-
te Frauen-Kumite-Lehrgang im letz-
ten Jahr begeisterte damals so sehr, 
dass viele Teilnehmerinnen sich eine 
Fortsetzung wünschten. Am Vortag 
des Weltfrauentages zeigte sich nun 
eindrucksvoll: Der Lehrgang war kei-
ne Eintagsfliege - im Gegenteil. Über 
60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
folgten der Einladung und erlebten 
einen Tag voller Energie, Motivation 
und echter Frauenpower.
Im Mittelpunkt stand erneut die 
sympathische Karate-Kampfsport-
lerin Celina Feemer (2. DAN), die mit 
ihrer freundlichen, aber bestimmten 

Art Mädchen und Frauen im Alter 
von 6 bis 75 Jahren zu leuchtenden 
Augen, viel Spaß und neuen Erkennt-
nissen verhalf.
Feemer, die im Berufsalltag als Poli-
zistin tätig ist, demonstrierte ein-
drucksvoll, wie blitzschnelle Reaktio-
nen für Angriff und Verteidigung im 
sportlichen Wettkampf aber auch im 
Bereich Selbstverteidigung trainiert 
werden können.
Besonders wichtig war ihr die Bot-
schaft, dass das Ausloten der eige-
nen Fähigkeiten hilft, ein gesundes 
Selbstbewusstsein aufzubauen.
Drei Einheiten - 
ein gemeinsamer Spirit
Um 10:30 Uhr begann der Lehrgang. 
Während die Mädchen und Frauen 

zwei intensive Trainingseinheiten 
unter sich absolvierten, nutzten die 
Jungs und Männer dann die Mög-
lichkeit an einer dritten Einheit teil-
zunehmen. In dieser letzten Einheit 
wurde gemeinsam trainiert - und 
ohne Übertreibung lässt sich sagen:
Die männlichen Teilnehmer waren 
tief beeindruckt, dass einige Frauen 
und Mädchen alle drei Einheiten à 
eineinhalb Stunden mit voller Energie 
durchzogen.
Dass alle an ihre Grenzen kamen, 
lag nicht an mangelnder Fitness, 
sondern an der mitreißenden Art 
der Trainerin, die mit immer neuen 
Übungselementen Lust auf Auspow-
ern, Ausprobieren und Weiterlernen 
weckte.

Karate im TVE - 
ein Sport für jedes Alter
Karate kann im TVE 1905 Bad Müns-
tereifel in vielen Facetten trainiert 
werden:
KIHON - technische Grundlagen und 
Basistechniken
KATA - präzise, 
festgelegte Bewegungsabläufe,
KUMITE - sportlicher Zweikampf
Selbstverteidigung - Anwendung von 
Techniken zur persönlichen Sicherheit
Damit bietet die Karate-Abteilung 
ein breites Spektrum für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Seniorin-
nen und Senioren - vom Einstieg bis 
zum leistungsorientierten Training.
Info unter www.TVE1905.de/karate 
oder karate@tve1905.de.
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Neuer Wanderweg in Nettersheim

Abgehend vom Parkplatz an der 
Kapelle Nettersheim-Roderath 
wurde kürzlich eine wunder-
schöner, sechs Kilometer langer 
Wanderweg, in privater Initiative, 
angelegt und beschildert. Darü-
ber hinaus eine Kunstmeile, ein 

Rast- beziehungsweise Ruheplatz 
„An den 3 Eichen“ mit Vogel-
kundeschild, Insektenhotel mit 
„Zwitscherkasten“ errichtet. Mit 
einzigartigem Weitblick über das 
Schönauer Tal bis hin zum „Mi-
chelsberg“. Der Wanderweg führt 

durch unberührte schöne Land-
schaft, zur „Erft-Quelle“ weiter 
durch das Waldgebiet nach Frohngau 
weiter über das Höhengebiet zurück 
nach Roderath.  Die Wanderer, die 
den Wanderweg bereits gegangen 
sind, waren begeistert.
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Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschrittene
Ganzkörpertraining an der frischen Luft für jedes Fitnessniveau

Foto: LSB NRW /Andrea Bowinkelmann

Der KreisSportBund Euskirchen bie-
tet ab dem 17. April einen neuen 
Outdoor-Kurs in Euskirchen an.
Mit der richtigen Technik und geziel-
ten Übungen für Kraft und Ausdauer 
ist Nordic Walking ein ganzheitliches 
Training für den ganzen Körper. Egal 

ob Anfänger oder Fortgeschritten - 
hier lernen alle Teilnehmenden, wie 
sie ihre Technik optimieren können. 
Gleichzeitig genießen wir die Be-
wegung an der frischen Luft und 
die motivierende Atmosphäre in der 
Gruppe.

Der Kurs findet im Zeitraum vom 
17. April bis 29. Mai, immer freitags 
von 8:30 bis 10 Uhr statt. Treff-
punkt ist der Parkplatz Billiger 
Wald, Kirschenallee, 53879 Eus-
kirchen.
Interessierte können sich gerne direkt 

über den QR-Code oder über sport-
bildungswerk-nrw.de/euskirchen an-
melden. Alternativ kann auch gerne 
nach Voranmeldung in den jetzigen 
Kurs „reingeschnuppert“ werden, 
hierfür wenden Sie sich bitte an 
02251 15160.
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Heimatflimmern zwischen Katzensteinen  
und Decke Tönnes 
Wandermarathon und Halbmarathon am 2. Mai 

Amphibienwanderung im Kreis Euskirchen
Polizei bittet um erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr

Mechernich. Die DAV-Sektion Eifel 
lädt am 2. Mai zu einem Wanderma-
rathon ein, der die Region von ihrer 
schönsten und zugleich fordernden 
Seite zeigt. „Heimatflimmern zwi-
schen Katzensteinen und Decke 
Tönnes“ heißt die Tour, die über 45 
Kilometer führt, rund 800 Höhen-
meter überwindet und etwa zwölf 
Stunden Gehzeit verlangt. Wer es 
kürzer mag, steigt nach der Hälfte 
aus und wählt den Halbmarathon.
Start ist um 7:30 Uhr am Waldfried-
hof in Lessenich. Von dort zieht sich 
die Route zu den Katzensteinen, wei-
ter zur Burgfeyer Mühle und auf den 
Römerkanal-Wanderweg. Durch den 

Wald geht es nach Weiler am Berge, 
dann ins Eschweiler Tal mit seinen 
Kalkkuppen. Die Landschaft öffnet 
sich, der Schritt wird gleichmäßiger, 
und irgendwann läuft der Körper von 
selbst. Über den Ahr-Urft-Weg er-
reicht die Gruppe Eicherscheid. Am 
Knippberg, 537 Meter hoch, steht 
der Decke Tönnes - und dort ist die 
Hälfte geschafft. Für die Halbma-
rathon-Teilnehmenden gibt es hier 
einen Parkplatz für die Logistik.
Die Marathonis gehen weiter: nach 
Rodert, durch den Schleidpark von 
Bad Münstereifel, vorbei an Ivers-
heim und Wachendorf. Hinter der 
Bruder-Klaus-Friedenskapelle be-

ginnt der Endspurt über Rißdorf 
zurück nach Lessenich. Im Ziel 
warten lokale Köstlichkeiten - und 
sie schmecken nach dieser Strecke 
besser als alles andere.
Organisiert wird die Tour von Tea-
merin Sabine Sistig, unterstützt von 
weiteren erfahrenen Teamerinnen 
und Teamern der Sektion. Erwar-
tet werden sportlich konditionierte 
Wanderinnen und Wanderer, die 
sich auf die Bergsaison vorbereiten 
wollen oder einfach Freude an lan-
gen Wegen haben. Leichte Wander-
schuhe, Funktionskleidung, Stöcke 
und Tagesverpflegung gehören ins 
Gepäck.

Kosten: Vereinsmitglieder frei, 5 Euro 
für Mitglieder anderer DAV-Sektio-
nen und 10 Euro für Nichtmitglieder. 
Die Beträge werden nach der Tour 
eingesammelt und an die Sektion 
weitergeleitet. Die Zahl der Plätze 
ist auf 50 begrenzt. Anmeldeschluss 
ist der 25. April; ab dem 3. April er-
halten die Teilnehmenden eine ver-
bindliche Rückmeldung.
Wer dabei sein will, sollte sich früh 
anmelden - die Plätze sind erfah-
rungsgemäß schnell vergeben. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung: 
www.dav-eifel.de/wandern/
termine-angebote

Kreis Euskirchen. Mit den zu erwar-
tenden steigenden Temperaturen 
und vermehrten Niederschlägen 
beginnt im Kreis Euskirchen erneut 
die jährliche Amphibienwanderung. 
Kröten, Frösche und Molche machen 
sich auf den Weg zu ihren Laichge-
wässern und müssen dabei häufig 
Straßen überqueren. Die Polizei 
Euskirchen ruft daher alle Verkehrs-
teilnehmer zu besonderer Aufmerk-
samkeit auf.
Die Wanderung findet überwiegend 
in den Abend- und Nachtstunden 
bei mildem, feuchtem Wetter statt. 
Dabei legen die Tiere Strecken von 
bis zu zwei Kilometern zurück und 
queren teilweise auch stark befah-
rene Verkehrswege. Für Autofahrer 
besteht die Gefahr, Amphibien oder 
die eingesetzten Helfer zu spät zu 
erkennen.
Von Mitte Februar bis Ende April 
engagieren sich zahlreiche ehren-
amtliche Unterstützer entlang der 
bekannten Wanderstrecken. Sie 
errichten Amphibienschutzzäune, 
sammeln die Tiere ein und bringen 

sie sicher auf die jeweils andere 
Straßenseite. An verschiedenen Ab-
schnitten im Kreisgebiet wurden 
entsprechende Schutzmaßnahmen 
bereits eingerichtet.
Besondere Vorsicht ist unter ande-
rem auf folgenden Strecken geboten:
- Euskirchen - In den Essigbenden 
/ Am Mitbach - K 11 Weilerswist - 
Bodenheim - Zülpich - Bachstein-
weg - Mechernich - B 477, Höhe 
Krematorium - Mechernich - Blei-
bachstraße, Höhe Steinmetz - Me-
chernich-Satzvey - Firmenicher Stra-
ße - Mechernich-Satzvey - Gartzemer 
Straße - Mechernich-Kommern 
- Mühlenpark / Ernst-Becker-Weg - 
Bad Münstereifel - Schleidpark - Bad 
Münstereifel - Eicherscheid, L 165 
am Regenrückhaltebecken - Hellen-
thal - L 22 unterhalb der Wildenburg 
- Hellenthal - Zufahrt nach Wahld 
- Kall-Wahlen - K 60 Schleidener 
Straße - Blankenheim-Dollendorf - 
K 69 - Dahlem - Kronenburger See 
/ B 421.
Die Polizei Euskirchen appelliert 
an alle Verkehrsteilnehmer, insbe-

sondere in den Dämmerungs- und 
Nachtstunden die Geschwindigkeit 
anzupassen, auf entsprechende Be-
schilderungen zu achten und beson-
dere Rücksicht auf die eingesetzten 

Helfer zu nehmen. Durch umsichti-
ges Verhalten können Unfälle ver-
mieden und ein wichtiger Beitrag 
zum Schutz der heimischen Tierwelt 
geleistet werden.
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Großer Erfolg:  
1.700 Quadratmeter Wildblumenwiese für E-Schrott

KreisSportBund Euskirchen  
setzt sich für mehr Verkehrssicherheit ein

Die deutschlandweiten Aktions-
wochen „Jeder Stecker zählt! 
Deutschland sammelt E-Schrott“ 
sind zu Ende gegangen. Gemein-
sam mit den Kommunen setzte die 
Abfallwirtschaft des Kreises Euskir-
chen rund um den Global Recycling 
Day vom 9. bis zum 21. März ein 
starkes Zeichen für die korrekte 
Entsorgung von Elektro-Altgerä-
ten. Die Aktion „Blumenwiese für 
E-Schrott“ war wieder ein großer 
Erfolg. Der Landkreis blüht mit 
weiteren 1.700 Quadratmeter 
Wildblumenwiese auf. Am Abfall-
wirtschaftszentrum des Kreises in 
Mechernich kam so Einiges an E-
Schrott zusammen: Smartphones, 
Elektrokabel, Videorecorder, Kaf-
feemaschinen und Großgeräte, wie 
Trockner und Fernseher. Insgesamt 

wurden in den zwei Aktionswo-
chen gut fünf Tonnen mehr an E-
Schrott angeliefert, als im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres. Jede und 
jeder Anlieferer bekam eine Tüte 
mir regionalem Wildblumensaatgut 
geschenkt. So kann der Kreis Eus-
kirchen mit 1.700 Quadratmeter 
„Wildblumenwiese“ aufblühen.
Wieso das Ganze?
Elektroschrott ist der am schnells-
ten wachsende Abfallstrom welt-
weit. Millionen ausgediente 
Elektrogeräte landen jedes Jahr 
ungenutzt in Schubladen oder 
werden fälschlicherweise im Rest-
müll entsorgt. Die Sammelmenge 
von alten Elektrogeräten ist zu 
niedrig und mehr Menschen müs-
sen zur richtigen Abgabe motiviert 
werden.

Viele Partner, ein Ziel, 
eine Aktion
Überall in Deutschland wurde durch 
zahlreiche Sammelaktionen und 
Aufklärungsmaßnahmen das Be-
wusstsein für die korrekte Ent-
sorgung von E-Schrott geschärft. 
Unterstützt vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Klimaschutz, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit 
(BMUKN) und dem Umweltbun-
desamt (UBA) gingen Kommunen, 
Unternehmen und Entsorgungs-
betriebe mit Aufklärungs- und PR 
Aktionen in den Dialog mit Bür-
gerinnen und Bürgern. Jede Be-
teiligung trägt zur Steigerung der 
Sammelmenge bei. Damit werden 
wertvolle Rohstoffe zurückgewon-
nen und die Umwelt nachhaltig 
entlastet.

E-Schrott einfach und richtig 
entsorgen
E-Schrott kann auch über die Aktions-
wochen hinaus bequem entsorgt wer-
den. Große Supermärkte, Baumärkte 
und Elektrofachmärkte nehmen kleine 
Elektrogeräte (bis zu 25 Zentimeter 
Kantenlänge) kostenfrei zurück - ohne 
Neukauf! Alternativ können Geräte je-
der Größe am Abfallwirtschaftszentrum 
in Mechernich kostenlos abgegeben 
und dem Recycling zugeführt werden.
Nach den Aktionswochen ist vor 
den Aktionswochen
Die nächste Partneraktion findet im 
Oktober 2026 statt - rund um den 
International E-Waste Day.
Öffnungszeiten Abfallwirt-
schaftszentrum Mechernich
Montag bis Freitag, 8 bis 16:30 Uhr
Samstag, 8 bis 12 Uhr

Der KreisSportBund Euskirchen e.V. 
(KSB) setzt sich in Zusammenarbeit 
mit der Polizei Euskirchen und der 
Kreisverkehrswacht für die Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit ein und 
bietet auch in diesem Jahr wieder 
Pedelec-Schulungen für verschiede-
ne Zielgruppen an. 
Mit der steigenden Beliebtheit von 
Pedelecs wächst auch die Notwen-
digkeit, Fahrerinnen und Fahrer si-
cher im Umgang mit diesen Fahrzeu-
gen zu schulen. Der KSB Euskirchen 

möchte mit seinen Schulungen dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden und 
die allgemeine Sicherheit im Stra-
ßenverkehr zu erhöhen. 
Praxisnahe Schulungen für alle 
Erfahrungsstufen 
Die Pedelec-Schulungen richten 
sich an Einsteiger sowie erfahrene 
Fahrerinnen und Fahrer. Unter An-
leitung erfahrener Trainer lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer den 
sicheren Umgang mit dem Pedelec, 
insbesondere in herausfordernden 

Verkehrssituationen. Neben theo-
retischen Einheiten zur Verkehrs-
regelkunde und technischen Be-
sonderheiten der Pedelecs stehen 
praxisorientierte Übungen auf dem 
Programm. 
Termine und Anmeldung 
Die Schulungen finden an mehreren 
Terminen im Jahr statt. Interessierte 
können sich auf der Website des 
KreisSportBunds Euskirchen oder 
telefonisch unter 02251 15 160 an-
melden. Die Teilnahme ist begrenzt, 

sodass eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen wird. 
Ein gemeinsames Ziel: Mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr 
Der KSB Euskirchen freut sich darauf, 
mit diesen Schulungen einen wert-
vollen Beitrag zur Verkehrssicherheit 
zu leisten und hofft auf eine rege 
Teilnahme. Durch vorausschauendes 
und sicheres Fahren kann jeder dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden und 
das Miteinander im Straßenverkehr 
zu verbessern.

Ehrenamt im Mini-Format
Kinderaugen zum Leuchten bringen

Aktuell sucht das Kommunale Bil-
dungs- und Integrationszentrum 
(KoBIZ) des Kreises Euskirchen Men-
schen jeglichen Alters, die einmal in 
der Woche für eine Stunde mit einem 
neu zugewanderten Kindergarten- 
oder Schulkind Zeit verbringen. 
Die SmiLe-Sprachpaten bieten ihre 

ungeteilte Aufmerksamkeit, schaf-
fen eine vertrauensvolle Atmosphäre 
und entdecken gemeinsam mit ihrem 
Patenkind durch Spielen, Vorlesen, 
Malen, Singen, Basteln oder ein-
fach nur Erzählen und Zuhören wie 
nebenbei die deutsche Sprache.
Den neuen Sprachpaten werden an 

zwei Nachmittagen Spiele und Me-
thoden der Sprachförderung vorge-
stellt. Der nächste Schulungstermin 
findet am 14. April im Kreishaus in 
Euskirchen statt.
Anmeldung für die SmiLe-Schu-
lung in Euskirchen bitte über fol-
genden Link auf der Beteiligungs-

plattform NRW: beteiligung.nrw.
de/k/1022353
Kontakt bei Fragen zum SmiLe-Pro-
gramm:
Julia Gennet 
(Koordination SmiLe-Programm), 
02251 151343, julia.gennet@
kreis-euskirchen.de
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Freitag, 10. April 
	 Millennium Apotheke
	 Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251 124950
Samstag, 11. April 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 12. April 
	 Chlodwig-Apotheke
	 Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252 3642
Montag, 13. April 
	 Bollwerk-Apotheke 
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285
Dienstag, 14. April 
	 Annaturm Apotheke
	 Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251 4311
Mittwoch, 15. April 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
Donnerstag, 16. April 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220

Tierarzt-Notdienste  
im Kreis Euskirchen

Freitag, 17. April 
	 Martin-Apotheke
	 Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226 3445
Samstag, 18. April 
	 Apotheke am Eiffelplatz
	 Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486 8288
Sonntag, 19. April 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 11. April 
	 Tierarztpraxis Minister 
	 Bad Münstereifel, 
	 02253 542354
Sonntag, 12. April 
	 Tierarztpraxis Hartung 
	 Schleiden, 02445 852191
Samstag, 18. April 
	 Tierarztpraxis Dr. Hülsmann/ 

Dr. Unland 

	 Kommern, 02443 6638
Sonntag, 19. April 
	 Tierarztpraxis Weimbs 
	 Hellenthal, 
	 02482 6390701
Samstag, 25. April 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 17. April 2026

Annahmeschluss ist am:
10.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

ACHTUNG ACHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel al-
ler Art, Porzellan, Bilder, Teppiche, 
Schmuck, Besteck, Zinn, Militaria, 
Uhren, alles von A bis Z, 
Tel. 0152-38229501

Maler
Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Rund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-
lösung

!!! Fensterpflege und Entrüm-
pelungen !!!

Pflege nutzen!! Von Köln bis zur Ei-
fel ! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank 
Freitag
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After Work-Café für Unternehmerinnen und 
Gründerinnen im Kreis Euskirchen
„Vorsorge ist besser als Nachsorge“ - Austausch, Impulse und Vernetzung

Der Kreis Euskirchen lädt Unterneh-
merinnen und Gründerinnen aus 
der Region zu einem spannenden 
After-Work-Café ein. Unter dem 
Motto „Vorsorge ist besser als Nach-
sorge“ bietet die Veranstaltung am 
21. April um 17 Uhr im „Casa Café 
und Mode“ in Euskirchen die Ge-
legenheit, sich in entspannter At-
mosphäre über wichtige Fragen der 
finanziellen Vorsorge zu informieren 
und gleichzeitig wertvolle Kontakte 
zu knüpfen.
Die Veranstaltung richtet sich gezielt an 
Frauen, die bereits ein Unternehmen 

führen oder sich auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit befinden. Neben 
fachlichen Impulsen steht insbeson-
dere der Austausch untereinander im 
Mittelpunkt. Unternehmerinnen aus 
dem Kreis Euskirchen miteinander zu 
vernetzen, Erfahrungen zu teilen und 
neue Kooperationen anzustoßen. Ein 
zentrales Element des Abends ist ein 
Kurzvortrag zum Thema Vorsorge von 
Katharina Tschernoster. Unter dem 
Titel „Vorsorge ist besser als Nach-
sorge“ gibt sie praxisnahe Einblicke 
und zeigt auf, warum frühzeitige Vor-
sorge - sowohl im privaten als auch 

im unternehmerischen Kontext - eine 
wichtige Grundlage für langfristige 
Sicherheit und Stabilität sein kann.
Im Anschluss an den Vortrag bleibt 
ausreichend Zeit für Networking, 
Austausch und persönliche Gesprä-
che. In lockerer Atmosphäre können 
die Teilnehmerinnen ihr Unterneh-
men vorstellen, voneinander lernen 
und neue Kontakte knüpfen. Gerade 
für Gründerinnen bietet das Format 
eine gute Möglichkeit, sich in der 
regionalen Wirtschaft zu vernetzen 
und wertvolle Impulse für die eige-
ne unternehmerische Entwicklung 

mitzunehmen. Mit dem After-Work-
Café setzt der Kreis Euskirchen ein 
weiteres Zeichen für die Stärkung 
von Unternehmerinnen und Grün-
derinnen in der Region. Formate wie 
dieses sollen dazu beitragen, weib-
liche Perspektiven im Unternehmer-
tum sichtbarer zu machen und den 
gegenseitigen Austausch zu fördern. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
vorherige Anmeldung ist jedoch 
erforderlich unter: 
beteiligung.nrw.de/portal/
kreis euskirchen/beteiligung/
themen/1022312
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Erstes Scheunenkonzert 2026 in Bad Münstereifel
Schwedisches Duo „Orange Oak“ live am 24. April

Die Bürgerstiftung Bad Münster-
eifel lädt am Freitag, 24. April, um 
20 Uhr zu einem besonderen musi-
kalischen Abend ein. In der Scheune 
Witscheiderhof (Wilhelmstraße 33a, 
Bad Münstereifel) gastiert im Rah-
men der Reihe Scheunenkonzerte 
das schwedische Duo Orange Oak.
Hinter Orange Oak stehen die jun-
gen Musiker*innen Filippa Frisell 
und Erik Olsson, die mit ihrer Musik 
bereits international Aufmerksam-
keit erregt haben. Entstanden ist ihr 
unverwechselbarer, so zeitloser wie 
unmittelbarer Sound während ihrer 
Songwriting-Reisen zwischen Stock-
holm und Nashville.

Die Stücke von Orange Oak ent-
wickeln sich oft aus intensiven 
Gesprächen, Sprachmemos und 
persönlichen Erfahrungen. Dadurch 
entstehen Lieder, die sowohl intime 
als auch gemeinsame Momente 
einfangen und beim Publikum eine 
besondere Nähe erzeugen. Was als 
kreatives Experiment begann, fand 
schnell über die Grenzen Schwedens 
hinaus Resonanz - ihre Videos er-
reichen inzwischen Millionen von 
Zuhörer*innen auf TikTok und Ins-
tagram.
Die stimmungsvolle Atmosphäre der 
Scheune Witscheiderhof bietet den 
idealen Rahmen für dieses Konzert 

und verspricht ein besonderes Live-
Erlebnis als Auftakt für das Konzert-
jahr der Bürgerstiftung.
Da die Platzkapazität begrenzt ist, 
wird eine Anmeldung per E-Mail 
empfohlen: kultur@bs-bam.de

Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis.
Es ist eine Veranstaltung der Bürger-
stiftung Bad Münstereifel.
Weitere Informationen:
www.bs-bam.de 
www.orangeoakmusic.com 


